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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerservice während der Corona-Krise 
Das Rathauspersonal ist glücklicherweise bisher wie die meisten 
von uns von einer Corona-Erkrankung verschont geblieben. Den-
noch ist die weitere Entwicklung auch im Neckar-Odenwald-Kreis 
nicht absehbar.  Um den Dienstbetrieb möglichst uneingeschränkt 
aufrechterhalten zu können, bitten wir die Bürgerinnen und Bürger 
uns zuerst telefonisch oder per Email zu kontaktieren. Viele Dinge 

lassen sich auch über diesen Weg regeln. Machen Sie daher von die-
sen Möglichkeiten Gebrauch. Damit kann ein Infektionsrisiko für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zumindest etwas reduziert 
werden. Wir hoffen, dass dadurch der Bürgerservice, aber auch die 
Verfügbarkeit des Personals im weiteren Verlauf der Corona-Krise 
möglichst lange und uneingeschränkt gewährleistet werden kann.
Aktuelle Informationen finden Sie regelmäßig auf den Home-
pages www.fahrenbach.de und www.limbach.de
Das Landratsamt bietet für Fragen ein Bürgertelefon an. 
Geschulte Mitarbeiter stehen täglich - auch am Wochenende - zwi-
schen 8.00 und 16.00 Uhr unter der Telefonnummer 06261/84 
3333 zur Verfügung. Vielen Dank für Ihr Verständnis 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit einigen Tagen beherrscht ein Thema unser Denken und Handeln – das Coronavirus.
Das Robert-Koch-Institut (RKI) schätzt aktuell die Gefährdung für die Gesundheit der Bevölkerung in Deutschland insgesamt als hoch 
ein. Die unheimlich dynamische Entwicklung der Lage um das neuartige Virus bereitet uns allen Unsicherheit, Sorgen und Angst. Ge-
meinsam mit unseren Mitarbeiterteams versichern wir Ihnen, dass wir alles tun werden, den Bevölkerungsschutz zu gewährleisten 
und an der Bewältigung der Krise zu arbeiten. 
Gerade jetzt ist es aber wichtig, dass wir in unseren Gemeinden zusammenhalten und uns solidarisch zeigen. Wir können die Ausbrei-
tung dieser Infektionskrankheit nicht mehr verhindern, aber wir können sie verlangsamen, wenn wir zusammenstehen und uns gegen-
seitig unterstützen. Jede und jeder Einzelne von uns ist hier gefordert.
Die Verben „Zusammenhalten“ und „Zusammenstehen“ sind hier ja eigentlich fehl am Platz, denn das Gebot der Stunde heißt „Ab-
stand halten und im Familienkreis bleiben“. Es ist von größter Bedeutung die Maßnahmen, Regeln und Empfehlungen, die uns Bun-
des- und Landesregierung vorgeben, einzuhalten. Nur wenn alle mitziehen, können wir es schaffen, dass die Anzahl der Erkrankungen 
abgemildert und die Kurve der Fallzahlen abgeflacht werden kann. Jede und jeder Einzelne von uns ist hier gefordert und in der Pflicht!
Zahlreiche Maßnahmen treffen uns ganz direkt: Um in unseren Verwaltungen handlungsfähig bleiben und um kurzfristig und adäquat 
auf die jeweiligen Erfordernisse reagieren zu können, soll ein direkter Kontakt von Kunden und Mitarbeitern der Verwaltung möglichst 
vermieden werden. Aktuell aber können wir alle Dienstleistungen weiterhin anbieten und wollen auch ein Ansprechpartner bei 
offenen Fragen sein. Bitte haben Sie aber auch Verständnis, dass weniger dringende Angelegenheiten gerade im persönlichen Kontakt 
zurückstehen müssen. Vieles lässt sich per Telefon oder per E-Mail erledigen. Sportliche Betätigung, Training, Zusammenkünfte, Ver-
sammlungen, Stammtische, Proben, Übungsstunden, Partys und Feiern etc. alles muss derzeit entfallen. Niemand weiß ja ob er das Vi-
rus in sich trägt und an wen er bzw. sie es weitergibt! In vielen Bereichen des Lebens, in Freud und Leid, gibt es Einschränkungen, die 
teilweise weh tun. Letztlich aber ist es wichtig, die Anweisungen zum Infektionsschutz einzuhalten.
Über aktuelle Informationen, Handlungsempfehlungen und Hilfsangebote können Sie sich auf den Homepages unserer Gemeinden 
und auch regelmäßig hier im Amtsblatt informieren.
Es besteht kein Anlass, in Panik zu verfallen oder- so wie es manche Medien tun - Panik zu verbreiten, denn gerade Panik ist ein schlech-
ter Ratgeber. Wir möchten Ihnen Mut machen, denn auch die jetzige Situation wird sich wieder verändern und verbessern.
Ruhe und Besonnenheit ist das Gebot der Stunde. Bitte begrenzen Sie die sozialen Kontakte auf das unbedingt Erforderliche. Bleiben 
Sie so weit wie möglich zu Hause, denn das hilft uns, die regionale Verbreitung der Infektion so gering wie möglich zu halten. 
Das chinesische Schriftzeichen für Krise beinhaltet zwei Silben, die einzeln gelesen die Worte Gefahr und Chance bedeuten. Wir könn-
ten bei allen wirtschaftlichen Problemen, die jetzt noch keiner einschätzen kann, auch die Chance in dieser Krise erkennen - die Besin-
nung auf Werte wie Gemeinschaft, Solidarität und gegenseitige Unterstützung. So freut es uns, dass schon einige Hilfsprojekte angelau-
fen sind und auch „im Stillen und Verborgenen“ Hilfe gewährt wird, wo sie notwendig ist. 
Wir sind zuversichtlich, dass wir gut durch die Krise kommen, wenn wir alle zusammenstehen und unseren Beitrag dazu leisten!

Ihre Bürgermeister

	 Thorsten Weber	 Jens Wittmann

http://www.fahrenbach.de
http://www.limbach.de
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Standorte der öffentlichen Defibrillatoren der Gemeinden 
Limbach und Fahrenbach

Balsbach – Feuerwehrgerätehaus
Heidersbach – Feuerwehrhaus ehem. Sparkasse
Laudenberg – Grundschule
Limbach – Kirche St. Valentin, Volksbach e.G., 
Vorraum Sporthalle
Wagenschwend – Dorfgemeinschaftshaus
Fahrenbach – Sparkasse Neckartal-Odenwald

Schulnachrichten
Schulsozialarbeit weiterhin erreichbar
Die Beratung der Schulsozialarbeit kann trotz Schulschließung auch 
weiterhin telefonisch in Anspruch genommen werden. Sie erreichen 
Frau Miesch bis zu den Osterferien (03.04.2020) von montags bis 
freitags zwischen 10 und 12 Uhr unter der Nummer: 0162/9028142 
oder unter der E-Mailadresse: schulsoz-limbach@caritas-nok.de.
Beratungsthemen können sein: Motivationsförderung von Kindern, 
Tipps für das Verhalten bei Konflikten, Strukturierung des Tagesablau-
fes, für Kinder da sein und sie informieren, Spielideen und vieles mehr.

Verschiedenes
Die KWiN informiert: 	  
Verschiebungen bei der Müllabfuhr zu Ostern!
Neckar-Odenwald-Kreis. Aufgrund der Osterfeiertage kommt es 
zu Verschiebungen bei der Müllabfuhr. In der Karwoche vor Ostern 
finden die Abfuhren in vielen Gemeinden und Ortsteilen einen Tag 
früher als üblich statt, in der Woche nach Ostern dagegen verbreitet 
einen Tag später als sonst! Die genauen Abfuhrtermine einschließ-
lich der Feiertagsverschiebungen enthält für jeden Orts- und Stadt-
teil der grüne Entsorgungskalender von AWN und KWiN, auch 
abrufbar unter www.awn-online.de/kalender. Im Entsorgungska-
lender sind die Symbole für die nach vorne verschobenen Abfuhr-
termine rot hinterlegt! Die KWiN bittet, den Entsorgungskalender 
bereits vor den Osterferien genau auf Verschiebungen hin anzu-
schauen, und nicht die oben genannten Abfälle automatisch am üb-
lichen Abfuhrtag bereitzustellen. Ganz besonders wichtig ist an den 
verschobenen Abfuhrterminen die rechtzeitige Bereitstellung der 
Abfälle, denn die Sammeltouren werden nicht nach den üblichen 
Routen gefahren. Die Abfälle sind bis spätestens um 6.00 am Ab-
fuhrtag an der Grundstücksgrenze bereitzustellen. Für später bereit-
gestellte Abfälle kann eine Abfuhr nicht garantiert werden.
Weitere Fragen zur Entsorgung beantwortet gerne das Beratungs-
team der KWiN unter Telefon 0 62 81/9 06-0.

Sparkasse Neckartal-Odenwald steht bereit, Unternehmen in 
der Krise zu helfen
Antragstellung für KfW-Programme voraussichtlich ab nächster 
Woche möglich
Die Sparkasse NECKARTAL-ODENWALD steht bereit, Unterneh-
men und Selbständigen Hilfe anzubieten, die von der Corona-Krise 
betroffen sind. Das soll helfen, eine wirtschaftliche Talfahrt in der 
Region zu verhindern. Voraussichtlich ab Montag, 23. März 2020, 
sind Anträge aus der ersten Phase des Hilfspakets der Bundesregie-
rung über die Sparkasse NECKARTAL-ODENWALD an die KfW 
möglich. Die Sparkasse will ihren Beitrag dazu leisten, die wirt-
schaftlichen Folgen der Corona-Pandemie zu begrenzen und steht 
deshalb ihren Unternehmenskunden zur Seite. 
Die KfW hat ihre bestehenden Programme für Liquiditätshilfen 
ausgeweitet, um Unternehmen den Zugang zu günstigen Krediten 
zu erleichtern. Darunter sind der KfW-Unternehmerkredit für Be-

standsunternehmen, der ERP-Gründerkredit-Universell sowie der 
KfW-Kredit für Wachstum für größere Unternehmen. 
Für alle Unternehmensgrößen führt die KfW voraussichtlich ab 
Mai ein neues KfW-Sonderprogramm mit erhöhter Risikotoleranz 
ein. Dieses soll von Unternehmen in Anspruch genommen wer-
den können, die durch die Corona-Krise in größere Finanzierungs-
schwierigkeiten geraten sind. Überdies wird die KfW für größere 
Unternehmen Direktbeteiligungen im Rahmen von Konsortialfi-
nanzierungen anbieten. Auch für Selbständige und Freiberufler hat 
die Bundesregierung inzwischen ein Hilfsprogramm angekündigt. 
Hier geht es um Kundengruppen, bei denen vor allem Zuschüsse 
wirksam sind und mit Krediten nur im Ausnahmefall geholfen wer-
den kann. Der Sparkasse NECKARTAL-ODENWALD ist es wich-
tig, dass die Hilfen möglichst schnell und wirksam bei den wirklich 
Betroffenen ankommen. Dafür stehen die Firmenkundenberater 
der Sparkasse für Auskünfte und Beratungen gerne zur Verfügung.

Deutsche Rentenversicherung
Die Ausbreitung des Coronavirus macht es erforderlich: Die Be-
ratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg sind für Besuche ab sofort bis 17. April 2020 geschlos-
sen. Die DRV möchte mit diesem Schritt die Gesundheit ihrer 
Versicherten, der Rentnerinnen und Rentner sowie ihrer Beschäf-
tigten schützen. Sie bittet daher um Verständnis, wenn in der ak-
tuellen Krisensituation der gewohnte Service vorübergehend nicht 
aufrechterhalten werden kann.  Die DRV bittet ihre Kunden sofern 
möglich auf ihre Online-Angebote von zuhause auszuweichen. Dort 
können Versicherte Anträge auch auf elektronischem Weg stellen 
und weitere Angebote des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers 
nutzen (www.deutsche-rentenversicherung.de). Gerne unterstützt 
die DRV dabei auch telefonisch. Zusätzlich können Kunden auch 
in den örtlichen Gemeindeverwaltungen nachfragen, inwieweit hier 
noch telefonische Angebote in Fragen der Rentenversicherung zur 
Verfügung stehen. Für schriftliche Anfragen steht auf der Webseite 
der DRV ein Kontaktformular zur Verfügung. Allgemeine Auskünf-
te gibt es wie gewohnt auch weiterhin unter der Rufnummer 07131-
60880, die Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 
18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr besetzt ist. Finanzielle Nachtei-
le haben die Versicherten und Rentner nicht zu erwarten. Wichtig 
ist lediglich, dass ein Antrag oder das sonstige Anliegen telefonisch 
oder schriftlich an den Rentenversicherungsträger gerichtet wurde. 
Insofern bleibt die Deutsche Rentenversicherung auch in Zeiten der 
aktuellen Pandemie-Situation ein verlässlicher Partner für ihre Ver-
sicherten und Rentnerinnen und Rentner sowie die Arbeitgeber. 

Außerordentlicher Sportkreistag abgesagt
Wie auch bereits andere Veranstaltungen abgesagt wurden, findet 
auch der außerordentliche Sportkreistag des Sportkreises Mosbach, 
am Montag den 30.03.2020, in Katzental, nicht statt. „Da der Sport-
kreistag über Satzungsänderungen beschließen sollte, die auch mit 
Fristen verknüpft sind, wurde es notwendig vor der Absage zu-
nächst die rechtliche Seite und eine Fristenverlängerung zu prü-
fen.“ so Sportkreisvorsitzende Dr. Dorothee Schlegel. Wann und wo 
der außerordentliche Sportkreistag nachgeholt wird, ist noch offen. 
Ebenso ist die Geschäftsstelle des Sportkreises bis auf weiteres ge-
schlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte per Email an 
Sportkreis.mosbach@gmx.de.

VdK Großeicholzheim
Aufgrund der aktuellen Lage und in Verantwortung für unser al-
ler Gesundheit teilen wir mit, dass die Mitgliederversammlung und 
Kaffee-Nachmittag in diesem Frühjahr entfallen. Auch die Besuche 
bei Altersjubilaren werden ab sofort unterbleiben. Der Verzicht auf 
persönliche Begegnungen dient unserem Schutz. Wir hoffen auf Ihr 
Verständnis. Neue Termine werden rechzeitig bekannt gegeben. 
Bleiben Sie gesund  Die Vorstandschaft - VdK OV Großeicholzheim

Kirchliche Nachrichten
Als Maßnahme gegen die Verbreitung des Corona-Virus können 
aktuell keine liturgischen Feiern stattfinden. Die Kirche ist zum 
persönlichen Gebet geöffnet. Wir bieten Gottesdienste im Lives-
tream an. Werktags um 18:30 Uhr und am Sonntag um 10:15 Uhr: 
https://www.youtube.com/user/Katechesen/videos

Wegen der Osterfeiertage ist der Annahmeschluss für re-
daktionelle Beiträge für die Kalenderwoche 16 bereits am 
Donnerstag, 9. April 2020, 9 Uhr. Anzeigenschluss ist am 
Dienstag, 14. April 2020, um 9.00 Uhr. Wir bitten Sie, dies 
zu beachten. Der Verlag

ACHTUNG! � Geänderter Redaktionsschluss!

mailto:schulsoz-limbach@caritas-nok.de
file:///C:\Users\brenneis\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary%20Internet%20Files\Content.Outlook\8LUGHWMA\www.deutsche-rentenversicherung.de
mailto:Sportkreis.mosbach@gmx.de


KW 13 · 2020	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 3 

Kreuzweg digital am Palmsonntag, 05.04.20, 18.00 Uhr 
Liebe Gemeindemitglieder aus der Kirchengemeinde E-L-F und da-
rüber hinaus, die Coronakrise stellt uns alle vor neue Herausforde-
rungen. Da die Angebote der WeG-Gemeinschaft nicht wie bisher 
durchgeführt werden können, haben wir uns überlegt, wie wir uns 
trotzdem - auch auf die Distanz - weiterhin treffen können.
Insbesondere betrifft das den von der WeG-Gemeinschaft gestalte-
ten Kreuzweg. Diesen beten wir gemeinsam am Palmsonntag um 
18.00 Uhr. Ja gemeinsam, denn die Technik soll es möglich machen! 
Alles, was man zum interaktiven Mitbeten braucht, ist ein Smart-
phone, auf dem eine kostenfreie App installiert werden muss. 
Wer sich für den sehr schön gestalteten Kreuzweg interessiert und 
ihn auch auf diese neue Art mitbeten möchte, der schickt bitte ein-
fach eine Email an diakon.galm@kath-elf.de und bekommt dann 
weitere Informationen, was dafür notwendig ist.
Natürlich werden alle Datenschutzbestimmungen in Bezug auf die 
Email-Adressen eingehalten. Die Einladung zum Kreuzweg mit 
dem Link für die Teilnahme wird dann BCC versendet.
Wir freuen uns, wenn viele diese Möglichkeit nutzen, und so den 
Kreuzweg mit uns zusammen beten. 
Jeder Mensch kennt in seinem Leben Situationen, die man als Kreuz 
bezeichnen würde. Diesen Lebensumständen wollen wir Raum ge-
ben. Wir begeben uns mit Jesus auf seinen Kreuzweg und begegnen 
ihm, wenn wir in seinem Leid auch unser eigenes Leben in den Blick 
nehmen – gerade auch in der jetzigen Situation.
Anhand der vierzehn Stationen des Kreuzweges Jesu blicken wir 
auch auf die vielen alltäglichen Kreuze unseres eigenen Lebens-
weges. – Und kommen so Jesus immer näher. Die Stationen wer-
den mit Fotos der einzelnen Stationen – gestaltet mit biblischen 
Erzählfiguren – bildlich dargestellt. Sie sind also ganz herzlich 
eingeladen, den Kreuzweg unseres Herrn und Ihren eigenen Le-
bensweg am 05.04.2020 um 18.00 Uhr mit anderen zusammen zu 
bedenken.� Diakon Thomas Galm und die 
� WeG-Gemeinschaft Elztal-Limbach-Fahrenbach

PGR-Wahl verlängert
Die Wahlen zum neuen Pfarrgemeinderat in der Erzdiözese Frei-
burg wurden bis Palmsonntag verlängert. Die Online-Wahl ist nun 
bis Freitag, 3. April 2020, 18 Uhr, möglich. Die Beantragung der 
Briefwahl ist bis Mittwoch, 01. April 2020, möglich und die Rück-
gabe der Briefwahlunter-lagen an die Pfarrbüros bis Sonntag, 5. Ap-
ril, 12 Uhr.

Amtliche Mitteilungen
Die Gemeinde informiert umfangreich und zeitnah auf der 
Homepage www.limbach.de über die aktuellen Entwicklungen!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser Leben in der Gemeinde Limbach hat sich in vielen Bereichen 
stark eingeschränkt. Ich möchte Sie über die aktuellen Entwicklun-
gen aber auch über die aktuellen Angebote in unserer Gemeinde 
zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses am 23.03.2020, 10.00 Uhr, 
informieren. Gerade die nachfolgenden Hilfsangebote sind Aus-
druck einer tollen Gemeinschaft. Für diese Angebote möchte ich 
mich ausdrücklich bei allen Engagierten herzlich bedanken!

Versorgungs- und Unterstützungsangebote für Bürgerin-
nen und Bürger
Für Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht selbst versorgen kön-
nen und auch keine sonstige Möglichkeit der Nachbarschaftshil-
fe oder den Rückgriff auf Angehörige haben, gibt es ab sofort fol-
gende Angebote:
1. Einkaufsservice des ehrenamtlichen Fahrdienstes: Der eh-
renamtliche Fahrdienst stellt einen zeitlich beschränkten Ein-
kaufsservice zur Verfügung. Das Angebot richtet sich nur an 
Mitbürger/-innen, die alleine, krank oder anderweitig verhindert 

sind, und daher nicht selbst (z.B. mit dem Auto oder mit öffentli-
chen Bussen) einkaufen können und die auch keine Angehörigen 
oder sonstige Unterstützer haben. Bitte achten Sie darauf, Ihren 
Bedarf vorausschauend zu planen! Der Service wird für Montag 
bis Freitag angeboten. Durch die Fahr/innen werden nur Ein-
käufe im Auftrag und innerhalb der Gemeinde Limbach erledigt. 
Personen werden dabei nicht befördert. Kontakt: Anmeldungen/
Auskünfte beim Fahrdienst Telefon: 0172 6230050, täglich 8.00-
16.00 Uhr. Der Fahrdienst dankt schon jetzt den freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern sehr herzlich. Es wäre ein schönes Zeichen 
der Solidarität, wenn sich noch einige jüngere Menschen (unter 
60 Jahre) hier anschließen würden.
2. Angebote der Schwestern der Katholischen Sozialstation 
der Caritas: Auch die Schwestern der Caritas, katholischen So-
zialstation, bieten an, die Gemeinde bei der Versorgung älterer 
und hilfsbedürftiger Menschen zu helfen. Die Schwestern kön-
nen ihre Unterstützung beim Einkauf, der Pflege und bei medi-
zinischen Problemen anbieten. Kontakt: Frau Hoffmann Telefon: 
06261 920136 oder Frau Pattengale-Wetterauer Telefon: 06287 
95165 bzw. 0151 110 599 70.
3. Ehrenamtliche Einkaufsaktion mit Rolf vor Ort in Krum-
bach: Montags von 14.00-16.00 Uhr können unter Telefon: 0173 
656 1006 und donnerstags von 14.00-16.00 Uhr können unter Te-
lefon: 0162 890 9091 Waren ab 10 € Einkaufswert und in handels-
üblichen Mengen, die bei Rolf vor Ort in Krumbach eingekauft 
werden, bestellt werden. Persönlicher Kontakt soll vermieden 
werden. Die Ehrenamtlichen werden deshalb zeitnah zurückru-
fen und wegen der Abrechnung und Lieferung informieren. Der 
zu zahlende Betrag wird im Umschlag vor die Türe gelegt, Wech-
selgeld und Kassenzettel kommen zurück in den Umschlag. Die 
Lieferung der Waren erfolgt mittwochs und samstags. Die Helfer 
klingeln und stellen die Ware vor der Türe ab.
4. Angebote des Pflegedienst „Daheim Leben“: Das Team des 
Limacher Pflegedienstes „Daheim Leben“ bietet an, in den täg-
lichen Touren gerne ehrenamtliche Arztbesuche zu machen, um 
dort Rezepte für dringlich benötigte Medikamente zu holen. Die-
se Medikamente werden dann bei den Apotheken abgeholt und 
nach Hause geliefert. Der Dienst pflegt und hilft auch weiter bei 
der Haushaltsführung. Kontakt per Telefon: 06287 784 9888.
5. Einkaufsservice des Jugendraums Heidersbach: Unter dem 
Motto: Bleibt daheim – „wir kaufen für euch ein“ bietet der Ju-
gendraum Heidersbach am Samstag, 28. März, für vom Coro-
navirus gefährdete Menschen einen Einkaufsservice an. An-
gesprochen sind Ältere ab 60 Jahren, vorerkrankte oder sich in 
Quarantäne befindliche Personen. Interessenten können bis Frei-
tag (27. März), 18 Uhr, ihren Einkaufsbedarf anmelden. Die Lie-
ferung erfolgt am Samstag direkt an die Haustüre. Weitere De-
tails können mit den Verantwortlichen besprochen werden. Die 
Ansprechpartner sind: Kevin Lutz, Telefon: 0174 6092268, Li-
nus Bopp, Telefon: 01522 4371880 und Pascal Neubig, Telefon: 
01525 6983021.
6. Lieferservice für die Gemeinden Limbach und Fahrenbach 
der Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt: Die Bäckerei bietet Ih-
nen ab sofort die Möglichkeit jeden Dienstag und Donnerstag 
Backwaren ab einem Bestellwert von 5 Euro zu Ihnen nach Hau-
se zu liefern. Bestellannahme: MONTAGS und MITTWOCHS 
von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06287 93 361 88. Aus-
lieferung: DIENSTAGS und DONNERSTAGS zwischen 8 und 12 
Uhr. Die Abrechnung erfolgt im Lastschriftverfahren, alternativ 
kann das Geld auch in einem Umschlag nach Absprache vor die 
Türe gelegt werden. Zur Information: Zur weiteren Minimierung 
des Infektionsrisikos hat die Bäckerei bereits Vorbereitungen für 
Kartenzahlung getroffen und ist zuversichtlich, diesen Service 
den Kundinnen und Kunden in Kürze anbieten zu können.
7. DRK Kreisverbände Buchen und Mosbach: Die Kreisverbän-
de sammeln Hilfsangebot und Hilfegesuche im Neckar-Oden-
wald-Kreis und koordinieren kostenfrei alle Angebote und Hilfe-
rufe im Landkreis. Der Aufbau eines Lebensmittelbringdienstes 
und das Angebot von Hilfe in der aktuellen Krisensituation ist 
auch hier das Ziel. Kontakt: Telefon 06281 522235 oder E-Mail: 
hilfe@drk-buchen.de.

http://www.limbach.de
mailto:hilfe@drk-buchen.de
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Gemeindeverwaltung
Das Rathaus ist inzwischen für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Der Dienstbetrieb bleibt allerdings aufrechterhalten. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind telefonisch und per Mail erreichbar.
Für Fragen rund um die Ansteckung mit dem Virus wird auf das Bür-
gertelefon des Landratsamtes des Neckar-Odenwald-Kreises verwie-
sen. Dort stehen für Fragen geschulte Mitarbeiter täglich - auch am 
Wochenende - zwischen 8.00 und 16.00 Uhr unter der Telefonnummer 
06261/84 3333 zur Verfügung. Sollten für Personen in der Gemeinde 
Quarantäne angeordnet werden und eine eigene Versorgung mit den 
Gütern des täglichen Bedarfs auch über die vielen Hilfsangebote hin-
aus nicht möglich oder nicht gewünscht sein, stellt die Gemeinde als 
Ortspolizeibehörde diese Versorgung sicher. Die betroffenen Personen 
müssen sich bei der Gemeinde melden. Ansprechpartner Herr Link, 
Tel. 06287 92 00 19 oder per Email gemeinde@limbach.de. 
Alters- und Ehejubiläen
Die Einschränkung der Kontakte ist das Gebot der Stunde. Deshalb 
habe ich mich, wenn auch schweren Herzens dazu entschlossen, bis 
auf weiteres von persönlichen Besuchen bei Alters- und Ehejubiläen 
abzusehen. Ihre Gesundheit hat für mich oberste Priorität!

Standesamtliche Eheschließungen
Bis auf weiteres wird die Anzahl der Gäste bei standesamtli-
chen Trauungen im Trauzimmer auf max. 8 Personen beschränkt 
(einschl. Brautpaar).

Hallen für den Vereinssport geschlossen:
Bis auf weiteres sind alle unsere gemeindlichen Hallen für den Ver-
einssport geschlossen.

Sportanlagen, Sportstätten, öffentliche Spiel- und Bolzplät-
ze sowie Jugendräume
Bis auf weiteres sind auch alle Sportanlagen, Sportplätze und alle 
gemeindeeigenen Spiel- sowie Bolzplätze geschlossen. Gleiches gilt 
auch für alle Jugendräume.

Veranstaltungen und Versammlungen
Der Aufenthalt im gesamten öffentlichen Raum ist nur alleine, mit 
einer weiteren, nicht im Haushalt lebenden Person oder im Kreis 
der Angehörigen des eigenen Hausstandes gestattet. Zu anderen 
Personen ist im öffentlichen Raum, wo immer möglich, ein Min-

Bürgermeisteramt 
Limbach
Telefon (0 62 87) 92 00-0
Telefax (0 62 87) 92 00-28
E-Mail: Gemeinde@limbach.de
Internet: www.limbach.de
Sprechzeiten:
Rathaus Limbach �Montag–Freitag 8.00–12.30 Uhr
 Montag 14.00–17.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Ortschaftsverwaltungen:
Krumbach Mittwoch von 17.00–17.30 Uhr
Wagenschwend �An jedem ersten
Mittwoch im Monat von 17.30–18.30 Uhr
In den übrigen Ortsteilen finden Sprechzeiten nach Vereinbarung mit den Ortsvorstehern statt.

Rathaus Limbach � 92 00-0

Bürgermeister Weber � 92 00-0

Thorsten.Weber@Limbach.de

Sekretariat:
Frau Brenneis � 92 00-13
Bettina.Brenneis@Limbach.de

Ortsvorsteher
Balsbach � 17 48
Heidersbach � 9 33 84 86
Krumbach � 7 89
Limbach � 7 94
Laudenberg � 8 35
Scheringen � 92 93 75
Wagenschwend � (0 62 74) 92 92 70

Gemeindliche Einrichtungen
Kläranlage Limbach � 16 16
Kläranlage Heidersbach � 41 12
Kläranlage Scheringen � 9 50 40
Sport- u. Festhalle Limbach � 92 96 29
Feuerwehr � 1 12
Gesamtkommandant
Karl Wendel � 0172 / 946 53 37

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Anmeldung Fahrten 
(Mo.–Fr. 9–12 Uhr)� 0172 / 623 00 50
Vertretung � 0172 / 623 00 51
Wasserversorgung 
Störungsmeldestellen (Tag und Nacht) 
Stadtwerke Buchen� (0 62 81) 5 10 51
(für die Ortsteile Balsbach, Heidersbach, Lau-
denberg, Scheringen, Wagenschwend)
Stadtwerke Mosbach � (0 62 61) 89 05-36
(für die Ortsteile Krumbach und Limbach)

Ämter
Rechnungsamt
Herr Rhein, Amtsleiter � 92 00-22
Klaus.Rhein@Limbach.de
Gemeindekasse
Herr Amann � 92 00-23
Christian.Amann@Limbach.de
Frau Kais � 92 00-26
Karin.Kais@Limbach.de
Steueramt
Herr Schork � 92 00-24
Werner.Schork@Limbach.de
Haupt- und Personalamt
Herr Winter, Amtsleiter � 92 00-17
Alexander.Winter@Limbach.de
Standesamt
Herr Link � 92 00-19
Ronny.Link@Limbach.de

Sozialamt: Frau Brimmer � 92 00-20
Annette.Brimmer@Limbach.de
Einwohnermelde-/Passamt/
Müllsackausgabe
Herr Kochendörfer � 92 00-18
Rainer.Kochendoerfer@Limbach.de
Bauverwaltung/Grundbucheinsichtstelle:
Frau Guckenhan � 92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Frau Stephan � 92 00-15
Anne.Stephan@Limbach.de 
Bebauungspläne/Grunderwerb
Frau Guckenhan � 92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Technisches Bauamt
Herr Farrenkopf, Amtsleiter � 92 00-12
Georg.Farrenkopf@Limbach.de
Veronique Apeltauer� 92 00-16
Veronique.Apeltauer@Limbach.de
Bauhof � 92 00-21

Schulen
Grundschule Limbach� 296
Fax� 9 50 22
Hausmeister Herkert� 293 
E-Mail: � Grundschule.Limbach@t-online.de
Schule am Schlossplatz� 1051
Frau Meixner (Rektorat)� 1051
Frau Stolz (Sekretariat)� 1051
Fax� 92 96-28
E-Mail: � verwaltung@schule-am-schlossplatz.de
Internet: � schule-am-schlossplatz.de
Frau Miesch (Sozialarbeiterin)� 933 93 62
Mobil� 0162/902 81 42
Fax� 933 93 64
E-Mail: � schulsoz-limbach@caritas-nok.de
Herr Herkert (Hausmeister)� 933 93 55
E-Mail: � Hausmeister@Limbach.de
Sporthalle� 92 96 29

Sonstige
Polizeiposten
Wagenschwend � (0 62 74) 9 28 05-0
Förster Kunzmann � (0 62 87) 9 55 20
Stromstörung Netze BW GmbH
Störungs-� (kostenfrei)
Rufnummer Strom: � 0800 3629-477
Musikschule 
Mosbach � (0 62 61) 9 18 96-0
Kath. Sozialstation
Mosbach � (0 62 61) 92 01-36
Ev. Sozialstation
Mosbach (0 62 61) 93 33-0

mailto:gemeinde@limbach.de
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destabstand von 1,5 Metern einzuhalten. Veranstaltungen und sons-
tige Ansammlungen von mehr als fünf Personen vorbehaltlich des 
Selbstorganisationsrechts des Landtages und der Gebietskörper-
schaften verboten. Das gilt insbesondere auch für die Zusammen-
künfte in Vereinen und sonstigen Sport- und Freizeiteinrichtungen 
sowie für alle Bildungsangebote im außerschulischen Bereich. Es 
gibt Ausnahmen im familiären Bereich und bei der unmittelbaren 
Zusammenarbeit aus geschäftlichen oder dienstlichen Gründen.

Schulen und Kindergärten
Für die Schule am Schlossplatz und für die Grundschule Limbach-
Laudenberg ist seit dem Zeitpunkt der Schulschließungen eine Not-
betreuung eingerichtet. Diese greift allerdings nur bei Alleinerzie-
henden oder in den Fällen, in den beide Elternteile im Bereich einer 
kritischen Infrastruktureinrichtung tätig sind. Näheres wie Melde-
formulare etc. entnehmen Sie hier bitte unserer Homepage.

Beisetzungen und Nutzung der Einsegnungshallen
Es werden in Abstimmung mit den Kirchen im Bereich der Trau-
erfeiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen mit 
Wirkung vom 23.03.2020 folgende Maßgaben festgelegt: 
Trauerfeiern bei Beerdigungen und Beisetzungen können nur noch 
im engsten Familienkreis direkt am Grab durchgeführt werden. 
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 10 Personen begrenzt. Dabei 
sind der Ablauf und die Liturgie entsprechend zu kürzen und an-
zupassen. Die Teilnehmenden müssen die Maßnahmen zum Infek-
tionsschutz einhalten. Trauerfeiern ohne gleichzeitige Beerdigung 
oder Beisetzung sind in den kommunalen Trauerhallen und Ab-
schiedsräumen bis auf weiteres untersagt.
Unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen haben 
die jeweils beauftragten Bestattungsunternehmen die namentliche 
Registrierung aller anwesenden Personen vorzunehmen (Vor- und 
Nachname, Wohnort, Telefonnummer). Die damit gewonnenen In-
formationen dienen ausschließlich einer etwaigen schnelleren Ein-
grenzung des Personenkreises, der sich eventuell angesteckt haben 
könnte, sollte ein Verdachtsfall auftreten. Im Regelfall sind die Lis-
ten nach vier Wochen zu vernichten. Es wird die dringende Emp-
fehlung ausgesprochen, dass möglichst keine Personen mit weiterer 
Anreise teilnehmen. Von der Teilnahme älterer und vorerkrankter 
Menschen sollte zu deren Schutz ganz abgesehen werden. Intensi-
ve Kontaktmöglichkeiten sind zu vermeiden und die allgemeinen 
Regeln der Infektionsvorsorge sind zu beachten. Ebenfalls emp-
fehlen wir weiterhin dringend den Ort und den Zeitpunkt der Be-
stattung nicht zu veröffentlichen. Wir werden bei aller gebotenen 
Vorsicht versuchen, den Wünschen nach einer würdigen und der ak-
tuellen Ausnahmesituation angemessenen Beerdigung oder Beiset-
zung nachzukommen. Es ist aber nicht auszuschließen, dass Termine 
verschoben oder nur unter noch weitergehenden Einschränkungen 
durchgeführt werden können. Für die mit diesen Maßnahmen ver-
bundenen Einschränkungen bitten wir auch hier um Ihr Verständnis. 

Gewerbebetriebe und Unternehmen
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen haben die Bundesregie-
rung als auch unsere Landesregierung bereits umfangreiche Maß-
nahmen beschlossen. Auch hier enthält der Internetauftritt der Ge-
meinde Informationen.

Generelle Verhaltensweisen:
Das eigene Infektionsrisiko kann generell durch häufiges Händewa-
schen verringert werden. Auf das Händeschütteln sollte möglichst 
verzichtet werden. Zudem sollte man zum Schutz anderer nicht in 
die Hände, sondern in die Armbeugen niesen und gebrauchte Ein-
maltaschentücher schnell entsorgen. 
Im Falle von grippeähnlichen Symptomen (Fieber, Atemwegsprob-
leme) bzw. einem begründetem Verdachtsfall (Aufenthalt in einem 
Risikogebiet oder Kontakt zu erkrankten Personen bzw. Personen, 
die sich in den letzten 14 Tagen in einem Risikogebiet aufgehalten 
haben) kontaktieren Sie Ihren Hausarzt per Telefon. Dieser ent-
scheidet in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt über die 
weiteren Schritte. Meiden Sie unbedingt den Kontakt zu anderen 
Personen, um das Ansteckungsrisiko zu minimieren. Gehen Sie 
nicht selbständig in die Zentrale Notaufnahme der Kliniken, son-

dern wenden Sie sich zunächst telefonisch an Ihren Hausarzt oder 
an das u.a. Bürgertelefon des Landratsamtes und besuchen Sie keine 
öffentlichen Einrichtungen (z.B. Gemeindeverwaltung). Vermeiden 
Sie generell Menschenansammlungen.

Weitergehende Informationen und Links:
Grundlegende Informationen, FAQs und Tipps finden Sie auf den 
Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de. Dort gibt es 
eine umfassende Liste mit Fragen und Antworten und auch aktuelle 
Informationen zu den Risikogebieten. 
Informationen finden sich auch auf der Internetseite des Ministe-
riums für Soziales und Integration: https://sozialministerium.ba-
den-wuerttemberg.de/de/startseite/
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html
Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit:
https://www.neckar-odenwald-kreis.de
Auch in dieser Ausgabe möchte ich nochmals ausdrücklich auf die 
auf Seite 4 ersichtlichen und täglich teils mehrmals aktualisierten 
Informationen auf unserer Homepage hinweisen. Gerne stehen wir 
Ihnen über die ebenfalls auf der Homepage hinterlegten Kontakt-
daten für Fragen zur Verfügung, wobei wir bei Fragen rund um das 
Virus und seine Folgen weiterhin ausdrücklich auf das Bürgertele-
fon beim Landratsamt verweisen.� Herzlichst
� Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Aus aktuellem Anlass wegen der neuen Coronaverordnung 
finden die Ortschaftsratssitzungen in Heidersbach und 
Krumbach nicht statt. 

Aus dem Limbacher Gemeinderat
Limbach. Das Coronavirus legt Deutschland derzeit in großen Tei-
len lahm, auf der Tagesordnung der Gemeinde standen dennoch ei-
nige Auftragsvergaben, die umgesetzt werden wollen. Darunter die 
Vergabe der Erschließungsarbeiten am Baugebiet „Billäcker 5. Bau-
abschnitt“ im Ortsteil Limbach. Den Auftrag erhielt Kispert Bau mit 
dem Angebot von 320 283 Euro. Die Arbeiten umfassen Erdbau, 
Leitungsbau und Straßenbau.
Der Umbau der Gemeinschaftsschule am Schlossplatz macht sicht-
bare Fortschritte. Diesbezüglich hatte der Gemeinderat drei Gewer-
ke zu vergeben. Das Gewerk Innenputzarbeiten wurde an die Firma 
Begaj aus Heilbronn mit 48 861 Euro vergeben. Das Gewerk Schlos-
serarbeiten vergab der Gemeinderat an die Firma Fichtel aus Ober-
hausen mit dem Angebot von 155 708 Euro. Fichtel GmbH gab das 
wirtschaftlichste Angebot ab, liegt aber mit 50 488 Euro über dem 
Kostenansatz von 105 219 Euro. Eine erneute Ausschreibung hielt 
das zuständige Architekturbüro BSS aus Nürnberg nicht für sinn-
voll, auch aufgrund der Eingebundenheit des Gewerks in einen fes-
ten Bauzeitenplan. Für das Gewerk Zimmerer- und Holzbauarbei-
ten gab die Firma Heca Fassadentechnik das günstigste Angebot von 
185 329, 41 Euro ab. Das Firmenangebot überschritt den Kostenan-
satz von 115 192 Euro um 70 137 Euro, weshalb der Gemeinderat in 
diesem Fall die Aufhebung der Ausschreibung aus wirtschaftlichen 
Gründen beschloss.
Das Rathaus plant die Erneuerung des PC-Netzes. Der Gemeinderat 
vergab die Lieferung der Hardware an die Firma Rittershofer GmbH 
aus Rheinstetten mit dem Angebot von 34 537 Euro. Die Installa-
tion übernimmt die Firma Macro-Computer. Es folgte die Auftrags-
vergabe eines Löschwasserbehälters an die IfK-Ingenieure aus Mos-
bach, sowie der Beschluss zur bürgervorbereitenden Untersuchung 
als Teil des Förderantrags zur möglichen Aufnahme in das Sanie-
rungsprogramm des Kernorts Limbach. Die Entscheidung wird in 
circa vier Wochen bekanntgegeben, so Bürgermeister Thorsten We-
ber auf der Sitzung.
Neuigkeiten zum Coronavirus, die die Gemeinde Limbach betref-
fen, werden laufend auf der Homepage der Gemeinde Limbach be-
kanntgegeben und aktualisiert. Das Rathaus schließt voraussichtlich 
ab Mittwoch. Auch hierzu werden die Informationen auf der Home-
page veröffentlicht. Außerdem informierte Weber, dass der Nachfol-

http://www.rki.de
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
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getermin bezüglich des BRN-Busverkehrs in Limbach am 21. April 
vermutlich ausfällt, da Bildungseinrichtungen bis zum 19 April ge-
schlossen sind. Gemäß der Corona-Verordnung der Landesregie-
rung gab Weber bekannt, dass der Betrieb von Gaststätten durch 
das Sozialministerium weitestgehend untersagt ist. Ausnahmen gel-
ten, wenn Auflagen eingehalten werden können. Außerdem ist der 
Besuch zum Schutz besonders gefährdeter Personen untersagt, wie 
Menschen mit Pflege- und Unterstützungsbedarf, in der Kurzzeit-
pflege oder Menschen mit Behinderung. Die Verordnung hält Stand 
jetzt bis zum 15. Juni an.� Jana Schnetz

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
6. März 2020	 Pfeiffer Heinz, Limbach – 92 Jahre
9. März 2020	 Kraus Gertrud, Limbach – 92 Jahre
14. März 2020	 Schäfer Maria, Laudenberg – 86 Jahre

Verschiedenes
VHS Mosbach
Außenstelle Limbach
Außenstellenleiterin: 
Frau Kerstin Schliebe-Jakobs
Mosbacher Weg 7 · 74864 Fahrenbach
Telefon (0 62 67) 9 29 44 32
E-Mail: Limbach@vhs-mosbach.de

Im Durch die Schulschließung fallen alle VHS Kurse aus. Bitte infor-
mieren Sie sich über die Medien. 

Bring-Aktion statt Straßensammlung für Altpapier
Limbach. In den Ortsteilen Balsbach, Laudenberg und Wagen-
schwend findet am Samstag, 28. März statt der Straßensammlung 
für Altpapier durch den SV Wagen-schwend und den Förderverein 
zur Förderung des Fußballs eine Bring-Aktion statt, um wie vorge-
schrieben, Kontakte zu vermeiden und damit die Verbreitung des 
Corona-Virus zu verlangsamen. Das Altpapier kann am Samstag 
bis 17 Uhr zu folgenden Parkplätzen gebracht werden, dort stehen 
mehrere große Sammelcontainer bereit:
Im Ortsteil Balsbach zum Parkplatz der alten Schule,
im Ortsteil Laudenberg zum Parkplatz am Sportplatz und
im Ortsteil Wagenschwend zum Sportplatz.
Es wird gebeten, das Papier in die Container einzuwerfen und nicht 
neben die Contai-ner stellen.
Wertstoffhöfe geschlossen wegen Corona-Virus
Die KWiN/AWN weist nochmals ausdrücklich darauf hin, dass die 
Wertstoffhöfe in Bu-chen, Mosbach und Hardheim komplett ge-
schlossen sind. Es sind nur noch gewerbli-che Anlieferungen für die 
Deponie Sansenhecken (mineralische Massenabfälle) für hinterleg-
te Großkunden möglich. Anlieferungen für die Wertstoffhöfe wer-
den generell zurückgewiesen. 
Fragen zur Altpapiersammlung beantwortet gerne das Beratungs-
team der KWiN AöR unter Telefon 0 62 81/9 06-0.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau

Liebe Leserinnen und Leser, leider erfordert die momentane Situa-
tion drastische Maßnahmen, doch sind sie zum Schutz von uns al-
len wichtig:
Aufgrund der Corona-Krise entfallen daher bis auf weiteres alle 
Gottesdienste, Veranstaltungen und Aktivitäten der ev. Kirchen-
gemeinde!
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass auch das Pfarrbüro vorerst 
nicht mehr öffentlich zugänglich ist. Sekretärin Helga Galm errei-
chen Sie in der Regel zu der gewohnten Öffnungszeit per Telefon 
Dienstagnachmittag von 14.30-17.00 Uhr unter 06284/362.
Ihre Fragen und Anliegen können Sie uns jederzeit auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen.
Dieser wird auch außerhalb der Öffnungszeit regelmäßig abgehört.

Bestattungen sind unter freiem Himmel und im engsten Familien- 
und Freundeskreis (insgesamt max. 10 Personen) möglich.
Taufen und Eheschließungen sind nur in nicht aufschiebbaren Ein-
zelfällen mit max. 5 anwesenden Personen erlaubt.
(Stand bei Redaktionsschluss, möglicherweise gibt es bereits neue 
Regelungen, bitte kontaktieren Sie das Pfarramt)
Ich wünsche Ihnen viel Kraft und Durchhaltevermögen für die 
kommende Zeit. Mögen Sie gesund bleiben!
Es grüßt Sie herzlich aus der Elternzeit, Pfarrerin Rebecca Stober
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de, Tel. 06284-362
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr

Vereinsnachrichten
SV Krumbach e.V.

Radsportgruppe– Wichtige Info – Terminverlegung!
Auf Grund der aktuellen Coronalage werden und können wir zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht am 31.03.2020 wie geplant in die neue 
Radlsaison starten. Wir werden den Start nach hinten verschieben. 
Wann es dann letztendlich los gehen kann, wird von der weiteren 
Entwicklung der Coronakrise abhängig sein. Für euer Verständnis 
bedanke ich mich und wünsche euch für die kommenden Wochen 
Gesundheit. Neuer Starttermin, bzw. andere Infos erfolgen über 
WhatsApp! Bitte an diejenigen weitergeben, die noch nicht in der 
WhatsApp-Gruppe sind. Danke!

FV Laudenberg

Altpapiersammlung
Aus gegebenem Anlass kann das Altpapier bei der kommenden 
Sammlung am Samstag, den 28.03.2020, nicht wie gewohnt an den 
Häusern abgeholt werden. Im Gegenzug besteht die Möglichkeit das 
vorhandene Altpapier in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr an 
die Container am Sportplatz zu bringen und dort abzustellen oder 
selbst reinzuwerfen.

FC Freya Limbach

Aus aktuellem Anlass wird die für Freitag, den 03.04.2020 geplante 
Generalversammlung des FC Freya Limbach abgesagt.
Bleiben Sie gesund. Die Vorstandschaft 

Förderverein Kindergarten Limbach

INFO INFO INFO INFO
Schrottsammlung im Ortsteil Limbach am 04.04.2020 von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr
Nach derzeitigem Stand wird die nächste Schrottsammlung wie 
geplant durch den Förderverein des Kindergartens Limbach am 
04.04.2020 durchgeführt. In der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
können Sie Ihren Schrott auf dem Parkplatz am Sportheim FC 
Freya Limbach abgeben. Größere Teile können nach Rücksprache 
an den Sammeltagen auch abgeholt werden. Diese sollten soweit 
möglichaußerhalb von Gebäuden gelagert und mit einem entspre-
chenden Hinweis auf den Förderverein versehen sein. Achten Sie 
bei der Anlieferung auf die derzeit gültigen Mindestabstände.
Darf rein: Auto ausgeschlachtet und trockengelegt, Shreddervor-
material, Bremsscheiben, Rasenmäher trocken, Motorblock tro-
cken, Edelmetalle (Kupfer Messing usw.), sonstige Altmetalle, Me-
tallgartenzäune, Dachrinnen, Fahrräder, Heizkörper, Badewannen, 
Edelstahlspülen
Darf nicht rein: Gasflaschen, PKW Reifen mit und ohne Felgen, 
Kühlgeräte, Nachtspeicheröfen, Sperrmüll/Hausmüll, Feuerlöscher, 
Fernseher, Waschmaschine, Trockner, Heizkessel, Rasenmäher elek-
trisch, Boiler, Herde, Elektroschrott Bitte achten Sie darauf. Fehl-
befüllungen werden uns mit 200,-Euro in Rechnung gestellt. An-
sprechpartner: Jürgen Braach 06287-548
Herbsttermin:10.10.2020
Unterstützen Sie Ihren Kindergarten mit Ihrem Schrott

mailto:ekg.mudau@t-online
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SV DIANA Limbach 1933 e.V.
Aufgrund der Corona-Pandemie bleibt das Schützenhaus bis auf 
weiteres geschlossen. Es findet vorerst KEIN Jugendtraining, KEIN 
Schießbetrieb und KEIN Wirtschaftsbetrieb statt.
� Die Vorstandschaft

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Hilfsaktionen in der Corona-Krise 
„Abstand halten und zuhause bleiben“- das ist das Gebot der 
Stunde. In dieser ungewöhnlichen und schwierigen Situation ist 
mehr denn je gegenseitige Unterstützung und Hilfe- aber immer 
unter dem Gesichtspunkt der gegenseitigen Sicherheit  notwendig. 
Erfreulich, dass auch in unserer Gemeinde diverse Hilfsangebote 
organisiert wurden. Hier eine Zusammenstellung 
Nachbarschaftshilfe Fahrenbach
Mit Unterstützung der beiden Kirchen können Hilfesuchende und 
Hilfeanbietende zusammenfinden. Egal ob suchend oder anbietend 
kann sich jeder entweder telefonisch bei den beiden Pfarrämtern 
melden (Ev. Pfarramt 06267/284, Kath. Pfarramt 06267/245) oder 
das Online-Kontaktformular unter „www.Fahrenbach-hilft.de“ ver-
wenden. Einer aus unserem Team wird dann Suchenden und Bieten-

den telefonisch zusammenbringen. Nähere Informationen findet ihr 
unter fahrenbach-hilft.de. Alle Fahrenbacher Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, sich zu melden und Hilfe zu suchen 
oder anzubieten. Auch wenn die Hilfe in Fahrenbach zunächst von 
der Kirche initiiert wurde, ist dies bewusst kein kirchliches Angebot. 
Daher darf jeder Verein oder jede Gruppierung herzlich gerne als Un-
terstützer mit ins Boot kommen (bitte im ev. Pfarramt melden).

Nachbarschaftshilfe Robern 
In Robern haben sich die folgenden Personen zur Unterstützung 
der älteren Mitbürger/-innen als Einkaufshilfe oder bei Botengän-
gen gemeldet. Bitte rufen Sie einfach direkt an bei 
Luisa Galm, 0173 5753 117; Lisa Kohl, 0172 4792433; Janina Var-
ga 0172 9509 106; Benedikt Münch, 0162 3300864; Waltraud Kohl    
0162 6119318; Uwe Kohl, 0152 2543 8072; Patrick und Melanie Co-
nell 0162/9749053 und Frank und Susanne Reinmuth 0170 8585443

Nachbarschaftshilfe Trienz 
In Trienz bietet FC Blau-Weiß-Trienz für alle älteren Menschen 
und Menschen mit Vorerkrankungen den Service an , Einkäufe und 
wichtige Botengänge (z.B. zur Post, zur Apotheke o.ä. ) zu erledi-
gen. Stehen Einkäufe oder andere Botengänge an, ruft man einfach 
die Nummer 06267-9296827 oder 06267-9296828 an . Es erfolgt ein 
umgehender Rückruf , und man gibt dem freundlichen Helfer seine 
Bestellungen oder sein Anliegen durch. Prompte Erledigung wird 
zugesagt! Näheres siehe Vereinsnachrichten  

Bürgermeisteramt 

Fahrenbach
Telefon (0 62 67) 92 05-0

Telefax (0 62 67) 4 27
E-Mail: Gemeinde@Fahrenbach.de
Internet: www.fahrenbach.de
Öffnungszeiten:

Rathaus Fahrenbach Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr

 Montag, Donnerstag 14.00–17.00 Uhr

 Mittwoch 14.00–16.00 Uhr

 Dienstag- und Freitagnachmittag geschlossen

Rathaus
Bürgermeister Jens Wittmann� 9205-20
Wittmann@Fahrenbach.de
BM nach Dienstschluss� 929174
Verwaltungsamt/Kämmerei
Thomas Breitinger� 9205-13 
Breitinger@Fahrenbach.de
Kasse/Standesamt� 9205-16
Elke Kirschenlohr
Kirschenlohr@Fahrenbach.de
Bauamt/Personalamt� 9205-19
Joachim Wieder
Wieder@Fahrenbach.de
Ordnungsamt/Bürgeramt � 9205-17
Uwe Köbler
Koebler@Fahrenbach.de
Bürgerbüro� 9205-0
Heike Kuhn: Kuhn@Fahrenbach.de
Dora Baumann: Baumann@Fahrenbach.de
Sitzungszimmer� 9205-21

Ortschaftsverwaltung

Verwaltungsstelle Robern � 2 13
Ortsvorsteher Kohl, Robern� 9 78 99 64
Verwaltungsstelle Trienz im DGH 
Ortsvorsteher Breitinger, Trienz � 9 29 97 68

Sonstige

EnBW Regional AG Stromversorgung:
Störungsdienst � (0 79 41) 932-0
Service-Telefon � (01 802) 22 36 22
Pflegedienste:
Herz-Ass-Hilfsdienste
Fahrenbach � 92 06 78
Ev. Sozialstation
Mosbach� (0 62 61) 93 33-0
Frau Lohmüller
Kath. Sozialstation
Mosbach� (0 62 61) 92 01-36

Gemeindliche Einrichtungen

Bauhof Fahrenbach � 14 64
Erddeponie
„Hühnerbuckel“, Trienz,
Bauhof � 14 64
Kläranlage Fahrenbach � 12 31
Wasserversorgung
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht)
Stadtwerke Mosbach � (0 62 61) 89 05-36
BZ Fahrenbach� 92 82 61
DGH Robern � 92 92 47
DGH Trienz� 92 82 17
Grundschule Fahrenbach � 10 40
� Fax 92 81 06
Kindergärten:
Komm. Kindergarten Fahrenbach � 92 91 99
Kath. Kindergarten Robern � 2 08 31 69
Evang. Kindergarten Trienz � 3 84
Forstverwaltungen:
Forstrevier Gemeinde Fahrenbach
Herr Kunzmann � (0 62 87) 9 55 20
Notruf � 1 10
Arzt:
Achim Schwing � 2 59
Zahnarzt:
Dr. Kolb � 4 62
Apotheke:
Römer-Apotheke � 13 31
Polizeiposten
Wagenschwend � (0 62 74) 92 80 5-0
Feuerwehr � 1 12
Gesamtkommandant
Berthold Schäfer� (0 62 67) 20 84 34
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Darüber hinaus liegen uns aktuell weitere Hilfsangebote vor:

Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt – Lieferservice für die Ge-
meinden Limbach und Fahrenbach
Wir bieten Ihnen ab sofort die Möglichkeit jeden Dienstag und Don-
nerstag Backwaren ab einem Bestellwert von 5 Euro zu Ihnen nach 
Hause zu liefern. Bestellannahme: MONTAGS und MITTWOCHS 
von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06287/9336188. 
Auslieferung: DIENSTAGS und DONNERSTAGS zwischen 8 und 
12 Uhr. Die Abrechnung erfolgt im Lastschriftverfahren, alterna-
tiv kann das Geld auch in einem Umschlag nach Absprache vor die 
Türe gelegt werden

Luana Gramlich biete Buch-Lieferservice ab 
Luana Gramlich aus Robern bietet an Lesen., per Mail oder Telefon 
Buchbestellungen entgegenzunehmen und die in Zusammenarbeit 
mit Kindlerś Buchhandlung Mosbach zu erledigen. Telefon: 0176-
85655309, privat: 06267-1594 oder Mail: gramlich.luana@online.de. 
Nähere Infos im Anzeigenteil! 
Egal wer die Hilfe anbietet - wichtig ist, dass diese genutzt wird. 
Scheuen Sie sich nicht bei Bedarf (egal wo) um Hilfe nachzufragen. 
Entweder bei oben angegebenen Stellen oder evtl. auch im Rat-
haus unter 06267- 92050. Auch beim DRK wird man unter der 
Hotline 06281–5222 35 auf entsprechende Hilfsangebote verwiesen. 
Dass alle zusammenhalten und jeder versucht so gut es geht für den An-
deren dazu sein darf uns auch in dieser schweren Zeit positiv stimmen! 

Gemeindliche Einrichtungen gesperrt 
Aufgrund der Corona-Pandemie bleiben das Bürgerzentrum am 
Limes in Fahrenbach sowie die Dorfgemeinschaftshäuser in Ro-
bern und in Trienz für jeglichen Sport- und Übungsbetrieb, für 
Proben , Versammlungen u.ä. gesperrt Die Sperre gilt vorläufig bis 
zum 19. April 2020. Eine Verlängerung ist möglich !

Schrottsammlungen müssen entfallen 
Aufgrund der aktuellen Lage müssen auch die für das kommenden 
Wochenende geplanten Schrottsammlungen in Trienz ( durchge-
führt von der Freiwilligen Feuerwehr) und in Fahrenbach (durch-
geführt vom Jugendabteilung des VfR Fahrenbach) leider entfallen. 

Rentensprechtage entfallen bis auf weiteres 
Wegen der aktuellen Lage sind wir gezwungen auch die monatli-
chen Rentensprechtage mit dem Versichertenberater Günter Kreis 
im Rathaus Fahrenbach bis auf weiteres auszusetzen. Sobald sich 
die Situation entscheidend (positiv) verändert, werden natürlich 
wieder Beratungstermine angeboten. In dringenden Fällen kön-
nen sich Ratsuchende auch direkt an Günter Kreis unter Tel 06267 
-1655 wenden! 

Gemeindlicher Ehrungsabend am 24.04. abgesagt 
Manch einer will von Absagen nichts mehr hören. Leider aber sind 
die manchmal unumgänglich. So auch beim Ehrungsabend der Ge-
meinde Fahrenbach, der für Freitag 24.04. im Bürgerzentrum am 
Limes angesetzt war. Der Ehrungsabend muss leider ausfallen. 
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben , und so werden wir die Aner-
kennung vielseitigen ehrenamtlichen Wirkens durch die Ehrung ei-
nes Gemeinderates für 40-jährige Tätigkeit, von langjährigen Blut-
spendern, oder treuen Feuerwehrkameraden sowie die Aufnahme 
junger Kräfte in die Feuerwehr im Herbst des Jahres nachholen. 

Standesamtliche Nachrichten
Am 30.03.2020 vollendet Frau Waltraud Lunzer aus Trienz ihr 85. 
Lebensjahr. Die Gemeinde Fahrenbach gratuliert ganz herzlich zum 
Geburtstag. 

Vereinsnachrichten
Derzeit ruht (leider) jegliches Vereinsleben in der Gemeinde 
und auch „Aktuelle Fußballtermine“ gibt es derzeit leider nicht. 
Der Spielbetrieb in allen Wettbewerben im Herren- Damen- und 
Jugendfußball ruht bis mindestens 19. April . Ob und wie es dann 

weitergeht ? Wer weiß ?  Aktuell ruht ja nicht nur der Spielbetrieb, 
sondern es sind auch gemeinsame Trainingsabende oder Übungs-
stunden im Freien und der Halle untersagt !

TC Fahrenbach 
Die für den 18. April geplante Generalversammlung des TC Fahren-
bach, wird aufgrund der aktuellen Lage verschoben.
Der neue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

VdK Ortsverband Fahrenbach
Der VdK Ortsverband Fahrenbach sagt aus gegebenen Anlass fol-
gende geplante Veranstaltungen ab:
1. die Mitgliederversammlung am 17.04.2020 und 
2. den Ausflug am 18.06.2020
Beide Veranstaltungen werden auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben. Zu den neuen Terminen werden die Einladungen recht-
zeitig erfolgen bzw. die Termine werden rechtzeitig im Amtsblatt 
bekanntgegeben.

Fc Blau-Weiß Trienz
Der Fc Blau-Weiß Trienz bietet einen Einkaufs- und Boten-
gangservice an 
Kicken darf man nicht, Turnen darf man nicht, Tanzen darf man 
nicht – aber Helfen darf man! Unter diesem Motto bietet der FC 
Blau-Weiß Trienz bietet einen Einkaufs- und Botengangservice an . 
Das Coronavirus hat die Welt mittlerweile fest im Griff und so heißt 
es „ Abstand halten und zuhause bleiben“. Besonderes ältere Mit-
bürger /innen und Menschen mit Vorerkrankungen sollen so ge-
schützt werden. Allerdings müssen auch diese Personen weiter ih-
ren Alltag gestalten. Und da greift die Initiative des FC Blau-Weiß 
Trienz . Der Verein bietet für alle älteren Menschen und Men-
schen mit Vorerkrankungen in Trienz ab Montag 23.03.2020 den 
Service an Einkäufe und wichtige Botengänge (z.B. zur Post, zur 
Apotheke o.ä. ) zu erledigen. Wie das Ganze abläuft ? Stehen Ein-
käufe oder andere Botengänge an, ruft man einfach die Nummer 
06267-9296827 oder 06267-9296828 an . Es erfolgt ein umgehen-
der Rückruf , und man gibt dem freundlichen Helfer seien Bestel-
lungen oder sein Anliegen. Die Bestellung wird zeitnah- natürlich 
nicht sofort- abgearbeitet und sie bekommen eine Mitteilung wann 
die Ware geliefert wird. Warenübergabe und Bezahlung sollen so 
weit wie möglich kontaktlos ablaufen, um das gegenseitige Anste-
ckungsrisiko zu verhindern. Hört sich etwas kompliziert an, ist aber 
ganz einfach ! Wichtig ist nur: Trauen Sie sich, zeigen sie keine fal-
sche Scham und rufen Sie unter 9296827 oder 9296828 an ! So ver-
hindern ältere und vorerkrankte Menschen Kontakte die in der ak-
tuellen Corona-Situation weitreichende Folgen haben können , und 
die blau-weißen Jungs und Mädels helfen gerne. 
Denn wie gesagt: Beim FC Blau-Weiß kann derzeit weder gekickt, 
noch geturnt, noch getanzt – aber geholfen werden! 
Bleiben Sie alle gesund! Sie können auf uns zählen!

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten

Liebe Gemeinde, es sind unsichere Zeiten, in denen wir sind und 
auf die wir zugehen. Umso wichtiger ist vielen von uns der Glaube 
als tragendes Fundament unseres Lebens. Vielen hilft es dabei, in 
Gottesdiensten zusammen zu kommen. Dies ist allerdings nach ak-
tuellem Stand bis mindestens 16. Juni nicht möglich. 
Es ist sogar damit zu rechnen, dass das Verbot von gottesdienstli-
chen Versammlungen noch darüber hinaus verlängert wird. 
Die Kirche Fahrenbach wird weiterhin täglich zur persönlichen An-
dacht offen sein. Jedoch dürfen sich immer nur maximal zwei Per-
sonen gleichzeitig in der Kirche aufhalten!
Für Kasualien wie Taufe, Trauung und Beerdigung galt Anfang der 
Woche noch eine beschränkte Erlaubnis für Gruppen von maxi-
mal 10 Personen – wie sich dies weiterentwickelt, kann aktuell noch 
nicht gesagt werden (zu Redaktionsschluss war noch nicht klar, was 
das Versammlungsverbot für die Kasualien bedeutet).
Ich hoffe, dass wir weiterhin von unseren Verstorbenen würdig und 
als Familie Abschied nehmen können. Personen, die eine Taufe oder 

mailto:gramlich.luana@online.de
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Trauung nicht verschieben möchten, sondern gerade in der aktuel-
len Situation dies wünschen, mögen sich bitte im Pfarramt melden, 
um die Möglichkeiten dazu auszuloten.
In den kommenden Tagen wird die Homepage der Kirchengemein-
de www.ev-fahrenbach.de mit Informationen nach und nach gefüllt 
werden. Dann sollen auch Materialien für eigene Andachten zuhau-
se zur Verfügung gestellt werden. 
Schaut einfach mal rein. 
� Gott segne uns, Ihr Michael Roth-Landzettel (Pfr.)

Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 (AB) / Fax: 06267/6622 
Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahrenbach.
de oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangelischer-Kirchen-
bezirk-Mosbach.de. Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber 
zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 

Über die vielen Besuche, Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich meines 

80. Geburtstags 
habe ich mich sehr gefreut!
Dafür möchte ich mich herzlich bedanken bei:

– Herrn Pfarrer Ulrich Stoffers
– Herrn Bürgermeister Thorsten Weber
– Frau Ortsvorsteherin Mirjam Mertes-Schmitt
– Herrn Adrian Schmitt (Freie Wähler)
– Dem Musikverein Eintracht Wagenschwend
– Dem Sportverein Wagenschwend
– Der Volksbank Limbach
–  Den Schulfreundinnen und Schulfreunden  

des Jahrgangs 1940/41
– Allen Nachbarn, Freunden und Verwandten

Erwin Edelmann
 Im März 2020

Der lange Weg deines Lebens ist nun zu Ende, 
und leise kam die Nacht hinein. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unseren geliebten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa

Jacques Lajoie 
geboren am 10.06.1933   verstorben am 17.03.2020

In unseren Herzen wirst du immer sein:
Jean-Marc und Birgit
Marie-Jose und Thomas
Dominique und Andreas
Corinne und Thierry
Nathalie und Roland
Enkel und Urenkel

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Die Limbacher Sozialdemokraten trauern um ihr

Ehrenmitglied
Heinz Pfeiffer

der als Gründungsmitglied unseres Ortsvereins 
über 5 Jahrzehnte aktives Mitglied der 

Sozialdemokratischen Partei Deutschlands war.
Unsere Anteilnahme gilt seinen Kindern und Enkeln.
Wir werden Heinz Pfeiffer ein ehrendes Gedenken 

halten. 

SPD Ortsverein Limbach
Valentin Kern, 1. Vorsitzender

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT
wöchentlich 5 Stunden, auf 450-Euro-Basis für 

Privathaushalt in Robern. Bevorzugte Reinigung freitags.
Telefon 0173/8225210

Praxis Dr. med. Ralf Stuck
Facharzt für Allgemeinmedizin,  

Akupunktur und Diabetesschulungen

Sulzbacher Straße 16 · 74842 Billigheim

Wir machen Urlaub vom 6. 4. bis 10. 4. 2020
Vertretung übernehmen:

·  Herr Ruben Ehret, Lerches 46, 74850 Oberschefflenz,  
Telefon (0 62 93) 9 28 97 30

·   Herr Dr. med. Werner Michel, Seewiesenweg 6, 74850 Oberschefflenz, 
Telefon (0 62 93) 84 88

ZEIT ZUM LESEN? Buchbestellungen – Denk lokal!
Wenn das öffentliche Leben still steht und wir alle mehr Zeit in der 
Familie verbringen, bleibt auch wieder mehr Zeit zum Lesen. 
Aus diesem Grund möchte ich Kindler´s Buchhandlung/Mosbach 
unterstützen und biete an, per Mail oder Telefon Buchbestellungen 
entgegenzunehmen und diese mit dem Fahrrad bei Ihnen auszulie-
fern. Durch Freunde werde ich dabei unterstützt. Diesen Service biete 
ich kostenfrei in den Orten Fahrenbach, Robern, Trienz, Krumbach, 
Limbach, Wagenschwend, Balsbach und Laudenberg an.

Telefon: 0176-85655309 · Privat: 06267-1594
Mail: gramlich.luana@online.de

Ich freue mich in dieser schwierigen Zeit einen guten Beitrag leisten 
zu können.  Luana Gramlich, Robern.
Gerne könne Bestellungen auch direkt bei Kindler`s Buchhandlung 
unter 06261-2871 oder unter info@kindlers-buchhandlung.de  aufge-
geben werden. 

Aus aktuellem Anlass: Informationen zur Auswirkung des 
Corona-Virus auf Ihre Amts- und Mitteilungsblätter – Sicher-
stellung der Informationsversorgung in Ihrer Gemeinde
Die Ministerien Baden-Württembergs und Bayerns informieren 
täglich über die Zahl der aktuell gemeldeten Coronavirus-Fälle 
und deren Auswirkungen auf das öffentliche Leben. Trotz des 
großen medialen Interesses sollte es wichtig sein, auch aktuell 
auf Grund der angespannten Situation die Ruhe zu bewahren. 
Wir als Amtsblatt-Verlag sehen es jedoch als unsere Aufgabe, 
die reibungslose Informationsversorgung in unserem Gemein-
degebiet sicherzustellen. Dazu gehört mit oberster Priorität die 
zuverlässige Verbreitung allgemeiner und amtlicher Bekannt-
machungen der jeweiligen Gemeinden, die es den Bürgern 
ermöglichen, sich über die Lage vor Ort zu informieren. Des-
halb möchten wir Sie darüber informieren, dass alle Ausgaben 
unserer Amts- und Mitteilungsblätter (auch die der Nachbar-
gemeinden) ab sofort – neben der gewohnten wöchentlichen 
Zustellung der gedruckten Ausgabe – für einen gewissen Zeit-
raum auch kostenfrei digital lesbar sein werden.  Die digitalen 
Ausgaben Ihres Amts-/Mitteilungsblattes finden Sie ab sofort 
auch vollständig auf www.henn-bauer.de/amtsblätter
Aktuell hat die Ausbreitung des Corona-Virus noch keine 
Auswirkungen auf die Abläufe rund um unsere Amts- und 
Gemeindeblätter. Sollte sich dieser Zustand ändern, wer-
den wir Sie hier und/oder auf www.henn-bauer.de über 
wichtige Änderungen informieren.

Kleinanzeigen bringen Erfolg!

mailto:pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
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Tannenstraße 3
74864 Fahrenbach
Telefon  0 62 67 // 13 31
Telefax  0 62 67 // 63 73
E-Mail:  info@apotheke-fahrenbach.de
Internet:  www.apotheke-fahrenbach.de

Römer-Apotheke e.K.
Inhaberin: Lisa Laubinger

Liebe Patienten und Patientinnen,
das Wichtigste vorab: selbstverständlich sind wir als 
„Apotheke vor Ort“ auch in diesen schwierigen und unsicheren 
Zeiten zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
Aufgrund der sich immer weiter zuspitzenden Coronavirus-Pandemie 
haben wir uns allerdings dazu entschlossen, Sie vor Ort nur noch über 
die Notdienstklappe zu versorgen. Diese Maßnahme ist zu IHREM 
und UNSEREM Schutz notwendig. Sobald sich die Lage wieder ent-
spannt, sind wir selbstverständlich wieder vollumfänglich innerhalb 
der Apothekenräumlichkeiten für Sie und Ihre Gesundheit da. 
Natürlich bleibt auch unser Botendienst-Service erhalten, sodass 
wir dafür sorgen können, dass Sie so wenige Wege wie nötig antreten 
müssen. Jedoch bitten wir um Ihr Verständnis, dass wir momentan 
jeglichen persönlichen Kontakt vermeiden müssen. Dies dient zum 
Schutz von IHNEN und ebenso des BOTEN, der Ihnen ihre Medika-
mente ausliefert, sodass Sie zu Hause bleiben können.
Um den persönlichen Kontakt zu verringern oder gar zu vermeiden, 
sehen wir uns aktuell dazu gezwungen, auch die Bezahlung vor Ort 
nicht mehr persönlich vorzunehmen. Es liegt ihrer Lieferung ein Über-
weisungsträger bei, den Sie gerne für die Überweisung ihrer Rech-
nung nutzen können. Ebenso dürfen Sie gerne den Betrag in einem 
beschrifteten Kuvert (Name und Adresse) in den Briefkasten in Lim-
bach (neben Eingang Rathaus) oder in der Apotheke einwerfen.
Gerne dürfen Sie Ihre Bestellung telefonisch oder per App aufgeben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Ihr Team der Römer-Apotheke

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Freundliche/r Fleischereiverkäufer/in 
und Arbeitnehmer/innen 

für Reinigungsarbeiten in Teil-/Vollzeit oder Minijob.

Sie haben den Beruf nicht gelernt?
Wir lernen Sie gerne ein!

Landmetzgerei Helmut Rausch
Telefon (0 62 87) 2 22 LIMBACH

Elztal-Rittersbach
Georgstraße 10 · Tel. (0 62 93) 78 92

Limbach
Marktplatz 4 · Tel. (0 62 87) 8 11

Liebe Kundschaft, natürlich sind wir, in der für alle 
sehr schwierigen Zeit, auch weiterhin für Sie da. 

Unser Angebot am Freitag, 27. & Samstag, 28. März

zarte Rumpsteaks 100 g 1,99 €
saftige Paprikalyoner 100 g -,99 €
pikante Bärlauchgriller 100 g -,89 €

Liebe Kunden,

WIR SIND WEITER FÜR SIE DA… 
und versorgen Sie wie gewohnt mit Brot, Brötchen und Feinbackwaren.

Wir haben an den Wochenenden in Limbach wie folgt für Sie geöffnet:

SAMSTAG von 6 bis 17 Uhr 
Sonntag von 7.30 bis 11 Uhr

05. April 2020             19. April 2020

Bis auf weiteres haben wir unseren
sonntäglichen Kuchenverkauf mit Café geschlossen.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund!
Das Team der Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt
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gültig vom 27. 3.  
bis 2. 4. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Magere Schweineschnitzel
oder Cordon Bleu kg € 9.20
Grobe Schinkenwurst
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 0.85
Bockwurst mittelgrob
~ zum Heißmachen oder Vespern! 100 g € 1.05
Westfälische Kochwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.85

Gerne nehmen wir Ihre Bestellungen auch telefonisch entgegen
Krumbach, Tel. 06287/222 · Limbach, Tel. 06287/929556

damit Sie diese nur noch abholen müssen.
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

DRUCKEREI · WERBEAGENTUR · VERLAG

Henn + Bauer GmbH//     Druckerei//     Werbeagentur//     Verlag
74838 Limbach//     Neugereut 2//     T. 0 62 87 . 92 58 80//     druckerei@henn-bauer.de
www.henn-bauer.de  //                        Henn-Bauer-Druckerei-Grafikbüro

Henn + Bauer GmbH//     //     // Druckerei
Neugereut 2////     //

www.henn-bauer.de  //                        Henn-Bauer-Druckerei-Grafikbüro

GEMEINSAM SCHAFFEN WIR DAS!
Gegen das Virus – FÜR SIE DA!

Wir sind auch in dieser schwierigen und außerge-
wöhnlichen Zeit mit unseren Amts- und Mitteilungs-
blättern weiter als Werbepartner für Sie da.

Wir werden ab sofort und solange sich die derzeitige 
Lage nicht ändert unter dem Motto

GEMEINSAM SCHAFFEN WIR DAS!
Gegen das Virus – FÜR SIE DA!

allen Unternehmen, die ihre Angebote auf Grund der 
aktuellen Situation angepasst haben oder anpassen müssen, 
einen Sonder-Rabatt gewähren.

Hierdurch informieren Sie Ihre Kunden und wir 
unsere Leser über die Waren und Dienstleistungen, die 
Sie in dieser besonderen Zeit anbieten. Sei es ein 
Liefer- oder Bringservice,  das spezielle Vorgehen bei 
Kundenbesuchen oder ähnliches …

Kaum ein Medium hat so eine große Leserreichweite 
und -bindung wie die Amts- und Mitteilungsblätter. 
Lokal verwurzelt sind die Amtsblätter wöchentlich die 
Informationsdrehscheibe zwischen den Gemeindever-
waltungen, Vereinen, Kirchen, Parteien und Bürgern. 
Seriös und zuverlässig.

Als Zeichen unserer Solidarität gewähren wir Ihnen 
20 % Rabatt auf unsere Anzeigen-Listenpreise bei 
Anzeigen, die in oben genannte Katergorie fallen 
(nicht kombinierbar mit anderen Rabatten).

Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88

Wirf nichts auf
Straßen und

Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!

Wissen, was „abgeht“,

jede Woche neu im Amtsblatt!
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TOP Service

TOP Preise

TOP Qualität

Hardtweg 6 · 74838 Limbach-Scheringen
Telefon (06287) 1356 · Telefax 928855

Reifenservice-Walter@t-online.de

Nutzen Sie jetzt 

die attraktiven 

Angebote für

SOMMERREIFEN +
SOMMERKOMPLETT-

RÄDER
bei ihrem 

Meisterbetrieb 

mit Fachwissen 

und Kompetenz!

Reparaturen u.  
Inspektionen  
aller Fahrzeuge

TÜV + AU

Unfallinstandsetzung

Schadensabwicklung

Reifen + Räder-Fahrwerk

Reifeneinlagerung

Scheibenaustausch

Lackierungen

Leihwagen (Vermittlung)
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